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AANNNNEERRSSCCHHBBAARRRRIICCHH  

Internationales Haus Sonnenberg zieht junge 
Mediziner nach Sankt Andreasberg
Sankt Andreasberg, den 01. Juli (ihs) 
Repetitorium für Medizinstudierende im 
Internationalen Haus Sonnenberg 
Vom 20. Juli bis 13. August 2007 veranstaltet 
die Bildungsstätte Internationales Haus 
Sonnenberg in Sankt Andreasberg im 
Oberharz mitten im Nationalpark Harz in 
Zusammenarbeit mit Repetitoren einen 
Intensivkurs für Medizinstudierende als 
Vorbereitung für den 1. Abschnitt der 
Ärztlichen Prüfung (Physikum).  

 
Der Kursus beinhaltet alle relevanten 
Prüfungsfächer und bereitet gezielt auf die 
mündlichen und schriftlichen Prüfungen vor. 
Neben dem Lernen in Kleingruppen, der 
Vorbereitung auf die mündliche Prüfung sowie 
Einheiten zum Autogenen Training unter 
ärztlicher Anleitung ermöglicht der Kursus eine 
intensive Prüfungsvorbereitung.  
Mehr Informationen gibt es unter www.medizin-
repetitorium.de oder im Internationalen Haus 
Sonnenberg bei Frau Annalena Hunold unter 
Tel.05582/944-113. 

 
Kursbeschreibung 
Dieser Kompaktkurs ist 
in erster Linie für 
Medizinstudierende vor 
dem 1. medizinischen 
Examen (Physikum) 
gedacht. 
Er beinhaltet alle rele-

vanten Prüfungsfächer und bereitet damit gezielt 
auf das Physikum vor. 
Das Seminar wird von MitarbeiterInnen der 
Bildungseinrichtung organisiert und begleitet. 
Die Kombination aus Unterrichtseinheiten mit 
Elementen wie dem Lernen in Kleingruppen, der 
Vorbereitung auf die mündliche Prüfung sowie 
dem Autogenen Training unter ärztlicher 
Anleitung ermöglicht eine intensive Prüfungsvor-
bereitung. 
Die inhaltliche Durchführung findet in Koope-
ration mit Dozenten und Professoren verschie-
dener Universitäten statt, die über mehrjährige 
Unterrichts- und Repetitoriumserfahrung 
verfügen. 
Aufgrund langjähriger Erfahrung mit Bildungs-
veranstaltungen ermöglicht es das Internationale 
Haus Sonnenberg den TeilnehmerInnen, sich auf 
die Lerninhalte zu konzentrieren und gleichzeitig 
an begleitenden Angeboten (Lernpsychologie, 
Autogenes Training, Angebote im Frei-
zeitbereich) teilzunehmen. 
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Stadtbegehung  
Sankt Andreasberg im Juni/Juli (ts) 
Die meisten habe es schon bemerkt, der Kur- 
und Verkehrsverein hat einmal mehr die 
Ärmel hochgekrempelt, und in der Stadt die 
Stellen gesucht, an denen durch freiwillige 
"Eigenleistung der Bürger" schnell und 
preiswert Verbesserungen herbeigeführt 
werden können. 

 
Die "Pinkelecke" am Zimmernachweis im 
ehemaligen Bahnhof gehört dabei genauso "auf 
den Zettel" wie kranke Bäume auf der 
Schützenstraße. Es wird aber nicht nur 
geschrieben, sondern auch Hand angelegt 

Überall dort, wo 
schon gearbeitet 
werden darf, ist 
auch bereits etwas 
geschehen. 
Eine konkrete Ab-
stimmung mit dem 
Bürgermeister und 
dem Rat und der 
Verwaltung soll am 
19. Juli um 19:00 
Uhr öffentlich im 
Kurhaus stattfinden. 

Wesentlich wird hier sein, dass die Eigenleistung 
der freiwilligen Helfer in Zukunft nicht länger 
blockiert wird. 
Auch unter dem Aspekt der Aktivitäten zu "Sankt 
Andreasberg 2020" dürften die Abstimmungen, 
wer wann und wo was machen darf, notwendig 
werden. Es ist etlichen ehrenamtlichen Helfern 

schon öfter "sauer aufgestoßen", dass sie ihre 
Leistung trotz vorheriger öffentlicher Zusage des 
Bürgermeisters dann anschließend nicht 
erbringen durften, weil "die Verwaltung wohl 
andere Vorstellungen gehabt haben mag". 
Die Strauch"pflege" am Eingang des 
Fußgängerbereichs (gegenüber Hotel Tann-
häuser) ist übrigens nicht Mitgliedern des KVV 
uns durchgeführt worden, so Rosemarie 
Wemheuer. "Jeder kann sich selbst ein Bild 
davon machen und weiß dann, was ich meine".  
Man trifft sich auch weiterhin immer 
mittwochs um 18:00 Uhr am Kurhaus mit 
Werkzeug, um von dort aus loszuziehen. 

Wetter ab 05. Juli 

Vorhersage für Sankt Andreasberg (620m) 
Tag  ► Do Fr Sa 
Tiefst-

temperatur 10°C 10°C 10°C 

Höchst-
temperatur 14°C 13°C 15°C 

Vormittag 
   

Nachmittag 
   

Abend 
   

Trend für Sankt Andreasberg (620m) 
Tag  ► So Mo Di 
Tiefst-

temperatur 9°C 10°C 9°C 

Höchst-
temperatur 17°C 14°C 14°C 

Wetter 
   

Wind W 3-4 NW 2 SW 2-3 

Mit freundlicher Genehmigung von www.wetteronline.de 

Computer 
Service 
Programmierung 
Internet 
Telefone  
Software 
Lichttechnik 
Büromaterial 
Prospektdrucke 
 

 
Mühelnstraße 19 
37444 St. Andreasberg 
 
055 82 / 999 881 
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Martini-Gemeinde
. 
 
Tale

RREESSTTAAUURRAANNTT    

FFIISSCCHHEERR  
Separater Nichtraucherraum 

 
 

 
 
 

viele Kindergerichte 
 

Vorbestellung möglich 
055 82 / 739 

Dr.-Willi-Bergmann-Straße 6 
Sankt Andreasberg  

Anja's und Rollo's  

Rumpelkiste 
 

günstige 

Möbel 
+ 

Hausrat 

 
 

• Gebrauchtmöbel 
• Geschirr 
• Geräte 

 

Harzstraße 54,  
Herzberg-Scharzfeld 
Tel. 055 21 / 996 906 

Zum bestandenen Abitur 
 

 
 

gratulieren Dir, lieber Ferdinand, 
Mama, Papa, Thorsten und Carolin 

Sonntag,  
den 08.07.2007 

11:00 Uhr Hauptgottesdienst verlegt 

Montag,  
den 09.07.2007 

15:00 Uhr Kindergruppe "Die Strolche" 

Diesntag, 
den 10.07.2007 

19:30 Uhr Chor 

Mittwoch,  
den 11.07.2007 

15:00 Uhr 
15:45 Uhr 
16:30 Uhr 
17:00 Uhr 
18:00 Uhr 

Flötenkreis Anfänger Kinder 
Flötenkreis III 
Flötenkreis II 
Flötenkreis I 
Flötenkreis Anfänger Erw. 

Freitag, 
den 13.07.2007 

16:15 Uhr 
18:30 Uhr 

Kindergottesdienst 
Jugendkreis 

Samstag, 
den 14.07.2007 
18:00 Uhr 

Konzert 
Querflötenmusik aus vier Jahrhunderten 
mit Werken von C. Ph. Em. Bach, 
Boismortier, Mozart, Beethoven, 
Tschaikowski, Taffanel, Joplin u.a. 
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Medikamenten-Tipps zur "dunklen Jahreszeit"
Deutschland im Juli 2007 (tk) 
Eigentlich nennt sich die Zeit um November 
"die dunkle Jahreszeit". Dieses Jahr graut es 
aber auch Vielen mitten im Sommer. Der viele 
Regen und die grauen Wolken machen oft 
depressiv. Die Techniker-Krankenkasse nimmt 
das zum Anlass, auf den richtigen Umgang mit 
Medikamenten aufmerksam zu machen. 

 

Antidepressiva  
nicht mit Schwarztee einnehmen 
Arzneimittel, die gegen Depressionen und 
psychische Erkrankungen verordnet werden, 
sollten nicht mit schwarzem Tee eingenommen 
werden, rät die Techniker Krankenkasse (TK) 
Niedersachsen. Die Gerbstoffe des Tees binden 
die Medikamente, so dass sie schlecht über den 
Darm aufgenommen werden können. Das kann 
die Wirksamkeit um bis zu 50 Prozent verringern. 
Das gilt auch für homöopathische Arzneimittel. 
In Kombination mit den falschen Getränken kann 
sich die Wirkung von Medikamenten verstärken 
oder vermindern. "In jedem Fall wird die 
Therapie ungünstig beeinflusst", erklärt Ulrike 
Mickelat, Sprecherin der TK Niedersachsen. 

Praktische Anwendung  
• Ohrentropfen vor dem Einträufeln erwärmen, sie 

können sonst unangenehme Gefühle im Ohr 
hervorrufen.  

• Augentropfen vier Wochen nach Anbruch der 
Packung entsorgen, da die Keimfreiheit 
anschließend nicht mehr gewährleistet ist 
(Anbruchdatum auf der Flasche notieren).  

• Nasensprays oder Tropfen nie länger als 14 Tage 
nehmen. Grundsätzlich Nasensprays den Vorzug 
geben, da sie hygienischer sind (bei Tropfen ist 
die so genannte Verkeimungsgefahr größer) und 
genauer dosiert werden können. Zäpfchen lassen 
sich leichter einführen, wenn sie vorher mit 
Wasser angefeuchtet werden.  

• Aufbewahrte zuckerhaltige Präparate vor der 
Einnahme auf Schimmelbefall kontrollieren.  

Medikamente und Nahrungsmittel  
• Eisenpräparate, Fluor-haltige Medikamente und 

Tetrazykline (Antibiotikum) nicht mit Milch 
einnehmen, weil sie dadurch an Wirkung 
verlieren.  

• Bestimmte Tabletten gegen Bluthochdruck, 
Beruhigungs- bzw. Schlafmittel oder Mittel 
gegen Allergien nicht zusammen mit 
Grapefruitsaft einnehmen. Die Wirkung der 
Medikamente kann verstärkt werden, und 
unangenehme Nebenwirkungen können auftreten.  

• Bestimmte Mittel zur Blutverdünnung, zum 
Beispiel um einer Thrombose vorzubeugen, 
können durch Brokkoli, Kohl, Kopfsalat, Spargel, 
Spinat und Hülsenfrüchte in ihrer Wirkung 
beeinträchtigt werden. Diese Nahrungsmittel 
enthalten viel Vitamin K, das die Blutverdünnung 
hemmt.  

• Medikamente, die auf den Magen schlagen, wie 
zum Beispiel einige Schmerzmittel, werden oft 
besser vertragen, wenn sie zusammen mit einer 
Mahlzeit eingenommen werden.  

Dauer der Einnahme, Wechsel-
wirkungen, Medikamente auf Reisen  

• Bei selbst verordneten Medikamenten vor dem 
Kauf den Apotheker informieren, ob noch andere 
Mittel eingenommen werden. So lassen sich 
unangenehme Nebenwirkungen vermeiden.  

• Medikamente sollten nicht vorzeitig abgesetzt 
werden, weil die Beschwerden verschwunden 
sind. Bestimmte Krankheiten müssen noch über 
diesen Zeitpunkt hinaus weiter behandelt werden, 
um wirklich eine Heilung zu erreichen.  

• Müssen Sie regelmäßig Medikamente einnehmen 
und wollen Sie in den Urlaub fahren? Dann 
rechtzeitig eventuell notwendige Medikamente 
besorgen. Diese sind vielleicht am Urlaubsort 
nicht ohne weiteres verfügbar.  
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BUND betreibt "Rettungsnetz Wildkatze" 
Volkswagen-AG untertützt Naturschutzprojekt des Bund Umwelt- und Naturschutz 
Torfhaus, den 03. Juli (BUND) 
Volkswagen AG unterstützt das BUND Projekt 
zur Rettung der Wildkatzen. 
Am letzten Sonntag übergab Volkswagen auf 
Torfhaus im Harz einen Polo BlueMotion an 
den BUND Niedersachsen. Damit unterstützt 
Volkswagen das Wildkatzenprojekt des Bund 
für Umwelt und Naturschutz (BUND) 
Landesverband Niedersachsen e.V. Gleich-
zeitig stellte der BUND das Projekt 
„Schleichwege zur Rettung der Wildkatze 
vor“. 

 
Der Harz ist in Niedersachsen einer der letzten 
Rückzugsräume für die scheuen, nachtaktiven 
Wildkatzen, die einen großen Raumanspruch 
haben. Siedlungsentwicklung und neue 
Verkehrswege haben die Lebensräume mehr und 
mehr isoliert. Daher soll ausgehend vom 
Harzrand ein regionaler Wanderkorridor in 
Richtung Heide realisiert werden.  
Die Volkswagen AG Wolfsburg übergab auf dem 
Gelände des geplanten Nationalparkhaus 
Torfhaus dem Landesgeschäftsführer des BUND, 
Carl-Wilhelm Bodenstein-Dresler, einen Polo 
BlueMotion, um die unvermeidlichen Wege der 
Projektbearbeiterinnen auf den abgelegenen 
Pfaden der Wildkatzen bewältigen zu können. 
Auf der Basis von Computermodellen soll in 
einem ersten Schritt ein niedersachsenweiter 
Wildkatzen-Wegeplan erstellt werden. "Wir 
wollen es aber nicht bei einer theoretischen Wild-
katzenwanderkarte belassen", so die Projekt-
koordinatorin des Landesverbandes Mandy 
Henning-Hahn bei der heutigen Projekt-
vorstellung. "Auf der Grundlage des Plans sollen 
die Wildkatzenkorridore schrittweise auch 
realisiert werden. Positive Effekte der geplanten 
Vernetzungen erwarten wir auch für andere 
Tierarten, z.B. das Rotwild, das die Wanderwege 
ebenso nutzen kann".  

Von den Zielsetzungen und der Bedeutung dieses 
Projektes für Niedersachsen ist die Volkswagen 
AG Wolfburg überzeugt. So erläuterte Horst 
Minte, Leiter Umwelt Strategie, Volkswagen, das 
Engagement von Volkswagen: "Mit der Übergabe 
des Polo BlueMotion an den BUND wollen wir 
ganz praktisch zum Schutz der gefährdeten 
heimischen Tierart Wildkatze beitragen und den 
Projektbearbeiterinnen helfen, die Durchführung 
dieses einmaligen Projektes zu ermöglichen." 
In seiner Danksagung übergab der Geschäfts-
führer des BUND Carl-WilhelmBodenstein-
Dresler eine symbolischen Patenurkunde des 
Wildkatzenprojektes an Volkswagen und betonte: 
"Wir freuen uns sehr über diese Unterstützung, 
denn gerade die gestiegenen Mobilitätskosten 
bedeuten Mehrbelastungen, die im 
unterfinanzierten Naturschutz schwer abzudecken 
sind." 
Zwischenzeitlich wurde in den Räumen der 
BUND Kreisgruppe Goslar ein "Wildkatzenbüro" 
integriert. Sowohl im Wildkatzenbüro Goslar, als 
auch über den Landesverband des BUND in 
Hannover werden zukünftig die Aktivitäten des 
Projektes koordiniert. Bisherige Kooperations-
partner des Projektes sind der Nationalpark Harz 
und das Niedersächsische Landesamt für 
Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz 
(NLWKN). Gefördert wird das Wildkatzenprojekt 
zudem maßgeblich durch die Niedersächsische 
Lottostiftung.
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Großes Damen-Fussballturnier auf dem Samson
Sankt Andreasberg, den 04. Juli 2007 (mr,ts) 
Dieses Mal hat der TSC wieder einmal eingeladen 
und 11 "Frauschaften" folgen dem Ruf. 
Zusammen mit dem Damenfußballteam des TSC 
Sankt Andreasberg sind es also 12 geübte Teams, 
die am Samstag, den 14. Juli auf dem Samson im 
Kleinfeld-Fußball gegeneinander antreten werden. 

 
Das Foto zeigt die Mannschaft von Mai 2006 
Es werden unter anderem Teams aus Schleswig-
Holstein und Nordrheinwestfalen dabei sein. Auch 
Sparta-Göttingen und die Sportfreunde Salzgitter 

stellen eine Mannschaft. Beide sind in der 
Niedersachsenliga, werden daher auch als Favoriten 
gehandelt. Auch die "Erzrivalen" des TSC vom SV 
Rammelsberg sind dabei; dieses Mal sogar mit zwei 
Mannschaften (Rammelsberg I + II). 
Es darf also mit Recht angenommen werden, dass 
dieses Turnier spannend wird. 
Anpfiff ist am 14. Juli gegen 10:00 Uhr 
 

C-Jugend Blitzturnier am Sonntag 

Am Sonntag, den 15. Juli folgt dann für die C-Jugend 
(Herren) ab 11:00 Uhr ein Blitzturnier. Die 
Teilnehmer stehen noch nicht ganz fest. 
Nachmeldungen sind ggf. noch möglich. 
 

Rahmenprogramm 

An beiden Tagen gibt es ein musikalisches 
Rahmenprogramm. Verhungern und verdursten muss 
laut Veranstalter auch niemand. Am Samstagabend ab 
18:00 Uhr spielt die Disco zum sportlichen Ausgleich. 

Fröhliches Thekenturnier auf dem Samson 
Sankt Andreasberg, den 30. Juni (ts) 
Durch das Wetter ließen sie sich dieses Jahr nicht 
verdrießen. Ursprünglich 16 Teams aus einem 
Radius von mehr als 250km hatten sich zum 
jährlichen Spaßturnier im Kleinfeldfußball 
verabredet. Jürgen Wurm hatte sie wieder alle 
mobilisieren können, nach Sankt Andreasberg zu 
kommen. 

 
Der Herr der Zahlen: Initiator Jürgen Wurm 

Trotz immer wieder aufkommenden Regens spielten 
die Teams sich durch das KO-System. In der 
Vorausscheidung, dem Viertel- und Halbfinale ergab 
sich so nach und nach der Trend.  

 
Verregneter Sportplatz am Samson bei trotzdem 
angenehmen Temperaturen 
Die Temperaturen waren trotz den Regens noch 
angenehm, auf jeden Fall blieben die Teams fröhlich. 
Und wenn gar nichts mehr half, dann war da ja noch 
das "Spielerlager" unter dem großen Vordach des 
Vereinsheims des TSC. 
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Spielerlager: 

 
Für Speis und Trank zur Zwischenstärkung wurde 
sowohl für die Spieler als auch für die Fans gut 
gesorgt 

 
Die Fans hielten sich dann eher an Flüssigbrot 
Für die Betreuung der Spieler stand die 
Bergwacht bereit. Ihre Schwimmflügel haben sie 
gerade so nicht auspacken müssen, aber zur Not 
hätten sie auch ein Schlauchboot aufgeblasen. 

 
Bergwacht, gerade noch ohne Schwimmflügel 

Das Viertelfinale brachte dann folgende Ergebnisse: 
1. Gruppe A 2.Gruppe B  

Team Eckhold Haus Jasmin 0:1 
1. Gruppe B  2. Gruppe A  

Harzklub Wolfsburg TuS Brietingen 1:0 
2. Gruppe C 1.Gruppe D  

Disco Garbers Facundo Elsfleth 0:2 
2. Gruppe D   1. Gruppe C  

Jungs. Wesendorf Hertha 06 Berlin 0:2 
Verlierer Spiel 37  Verlierer Spiel 38   
Team Eckhold TuS Brietingen 0:4 

Verlierer Spiel 39  Verlierer Spiel 40   
Disco Garbers Jungs. Wesendorf 3:0 

 

 
Team Brietingen immer gut drauf 
Das Halbfinale ergab dann schon den Trend: 

Sieger Spiel 37  Sieger Spiel 38  
Haus Jasmin Harzklub Wolfsburg 0:1 

Sieger Spiel 39  Sieger Spiel 40  
Facundo Elsfleth Hertha 06 Berlin 0:2 
Verlierer Spiel 41 Verlierer Spiel 42  
Team Eckhold Jungs.Wesendorf 1:2 
Sieger Spiel 41 Sieger Spiel 42  
TuS Brietingen Disco Garbers 1:2 
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Ohne  Nachschub lief freilich überhaupt nichts. 
Für das Team Kuckuck brachte Heike Werger 
dann auch noch schnell eine Kiste Brause ;-) 

 
 
Das Team vom haus Jasmin brachte es in der 
Zwischenrunde immerhin auf den dritten Platz. Gegen 
Facundo Elsfleth konnten sie mit 4:3 bestehen. 

 
Die "Dritten Männer" vom Team "Haus Jasmin" 
Das Finale regelten dann der Harzklub Wolfsburg und 
Hertha 06 Berlin unter sich. Die Berliner konnten mit 
1:3 den Vorsprung von zwei Toren für sich gewinnen. 

 

So stand dann auch der Sieger fest 
Hertha 06 Berlin  
Vor lauter Freude gingen sie dann auch noch 
baden. Dabei schlug sich einer der Spieler die 
Nase auf, was zum Abschluss des Turniers dann 
nicht so schön war. 

 
Hertha 06 Berlin geht baden 
Die Platzierung sah dann schlussendlich 
folgendermaßen aus: 

Platz Team 
1 Hertha 06 Berlin 
2 Harzklub Wolfsburg 
3 Haus Jasmin 
4 Facundo Elsfleth 
5 Disco Garbers 
6 TuS Brietingen 
7 Jungs.Wesendorf 
8 Team Eckhold 
9 Sportfr. Harburg 

10 FC Langenhafer 
11 Zum Kuckuck 
12 Beck Stars 
13 Dyn. Blutgrätsche 
14 Die Seeräuber 
15 Attacke Bremen 
16 Wilddieb Tanne 

 

 
Die Seeräuber 
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Rückblick aufs 15. Harzfest 
Sankt Andreasberger Uwe Alge bläst Ministerpräsident Wulff den Marsch  
Clausthal-Zellerfeld, 30 Juni + 01. Juli (ts, ka) 
Das 15. Harzfest "Drei Länder, ein Fest" ist 
gelaufen. Leider spielte das Wetter nicht so 
mit, wie es "bestellt" war. 
Hoher Besuch eröffnete das Fest. 

 
links:Uwe Alge, Brigitte Rieger erhält die Urkunde zu 
"Typisch Harz" von Minister Walter Hirche 
Sankt Andreasberg war dieses Jahr wieder durch 
die Familien Alge und Rieger vertreten.  

Am Sonntag wurde 6 mal das 
Warenzeichen "typisch Harz" ver-
geben. Diese Auszeichnung gibt es für 
Handwerk und Spezialitäten, die im 
Harz hergestellt werden. Karen Alge 
und Brigitte Rieger haben beide das 
Zertifikat erhalten, das Warenzeichen 

"typisch Harz" für ihre Hirtenkittel und 
selbstgefilzten Fingerpuppen verwenden zu 
dürfen. Dieses geschützte Warenzeichen setzt sich 
langsam aber beständig durch für Produkte und 
Leistungen aus dem Harz. Bereits Dutzende von 
Verwendern sorgen für eine immer schnellere 
Verbreitung. (siehe hierzu: 
www.harzer-foerderkreis  -> typisch Harz) 
Ein Harz, Drei Länder, ein Fest 
Am Samstag war der Besucherandrang nicht so 
groß. Die Besucherzahlen blieben unter den 
Erwartungen. Dieses lag sich vor allem an dem 
schlechten Wetter. Das Gelände war gut angelegt. 
Drei Länder, ein Harz, ein Fest: Dieses Motto ist 
beim 15. Harzfest in Clausthal-Zellerfeld ein-

drucksvoll bekräftigt worden. 15.000 Besucher 
waren es am Sonntagabend dann doch. 
Niedersachsens Ministerpräsident Christian Wulff 
eröffnete das größte Gesamtharzer Brauchtums-
fest mit Thüringens Wirtschaftsminister Jürgen 
Reinholz, Wirtschaftsstaatssekretär Thomas Pleye 
(Sachsen-Anhalt) sowie Bianka Kachel, Vor-
sitzende des Veranstalters Harzer Förderkreis, 
und Prof. Peter Dietz, Bürgermeister von CLZ  

 
Uwe Alge bläst dem Ministerpräsidenten den" 
Marsch" zur Eröffnung 
Das 16. Harzfest wird Ende Juni 2008 in Ellrich 
ausgetragen. 

 
Samtgemeindebürgermeister Walter Lampe, Uwe 
Alge, Brigitte Rieger, Johanna Rieger, Bürgermeister 
von CLZ Prof. Peter Dietz, Wirtschaftsminister Walter 
Hirche, Bianka Kachel 
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Die "Stubenmusikanten" aus Sankt Andreasberg 

 
Seit zwei Jahren treiben sie bereits ihr 
musikalisches Wesen in der Region: Die 
"Stubenmusikanten" aus Sankt Andreasberg. 
Die fünf Musiker haben sich gesucht und 
gefunden. Zu ihrem Repertoire gehören Ländler, 
Harzer Musik, bekannte Volksmusikstücke und 
selbstverständlich auch "Der Dritte Mann". Nichts 
anderes hätte man von Otto Klapproth, dem Mann 
an der Zither erwartet. 
Die fünf haben Spaß an der Heimatmusik, 
scheuen sich aber auch vor kleineren 
musikalischen Experimenten nicht. Sie treten mit 
Vorliebe zu Veranstaltungen der Kirchen, des 
Alten- und Pflegeheims, zu Kaffee-Nachmittagen 
und sonstigen Anlässen, bei denen Tradition und 
Musikfreude gewahrt werden, auf. Erreichbar 
sind sie über Willi Neuse (05582/744) 

ZUM KUCKUCK 
DIE KLEINSTE KNEIPE IM OBERHARZ 
täglich geöffnet ab 15:00 Uhr außer dienstags 

immer 'was los 
 

 

055 82 / 80 98 947 
Am Gesehr, Sankt Andreasberg 

http://www.zumkuckuck-andreasberg.de/ 

 
Die Stubenmusikanten aus Sankt Andreasberg: Herbert an der Gitarre, Otto Klapproth an der Konzert-
Zither, Kurt am Bass, Georg Mattke mit Gitarre und Wilhelm Neuse mit seiner Harmonika  
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RISTORANTE 

ROCAMAR 

 
 

Unser Restaurant ist täglich ab 18:00 Uhr 
geöffnet. Außenterrasse mit wunder-
schönen Blick auf die Berge Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. 
 

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen 
 

Familie Krebs Tel.055 82 / 644 
An der Rolle 37444 Sankt Andreasberg 
 

Das Grüne Band 
Bad Harzburg, den 03. Juli (np) 
Vom Todesstreifen zur Lebenslinie - Das 
Grüne Band im Harz. Buchpremiere im Haus 
der Natur Bad Harzburg fand am am 3. Juli 
statt. 
Es geht um wilde Tiere und den Nationalpark, um 
Harzer Originale wie den Wanderschäfer Helmut 
Koth und den Brocken-Benno und um die wun-
derschöne Harzer Landschaft. Dazu die 
spannenden Berichte der Stapelburgerin Ilse 
Leßmann vom Leben am Grenzsignalzaun der 
DDR, von einer abenteuerlichen Flucht am Bahn-
grenzübergang Ellrich und von der drei Jahr-
hunderte währenden Zweiteilung Bennecken-
steins.  
Buchautor Dr. Reiner Cornelius nahm seine 
Zuhörer mit auf eine virtuelle Reise quer durch 
den Harz: von den Steppenhügeln bei Osterwiek 
über die wilde Oker und den Brocken bis zum 
Walkenrieder Gipskarst mit seinen unheimlichen 
Bachschwinden, Höhlen und Erdfällen.  

Soeben ist der 3. Band 
"Harz" der BUND-
Buchreihe "Vom Todes-
streifen zur Lebenslinie" 
- Natur und Kultur am 
Grünen Band Deutsch-
land erschienen. Privat-
Dozent Dr. Cornelius 
berichtet darin über 
Mensch und Natur bei-
derseits der ehemaligen 
Grenze und über den 

Natur gewordenen Grenzstreifen, das Grüne Band 
im Harz. 

Nationalparkgaststätte 
Rehberger Grabenhaus 

 
 

Geöffnet Di. bis So. 9:00 bis 18:00 Uhr 
und an Feiertagen 

 
Immer ein Ziel für die ganze Familie 

 

Wildspezialitäten 
kinderfreundliche Gerichte 

 

Rehberger Grabenhaus, Familie Hoppe 
37444 St. Andreasberg, Tel. 05582/789 

 
Abonnement-Service 055 82 / 999 881 
Mit einem Abonnement der Bergpost machen 
Sie jedem Harzfreund eine Freude. 
Wir senden zu per Post. In Sankt Andreasberg 
und Sieber Verteilung durch Austräger. 
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Ausstellung im Landhaus Weichelt 
Auf den Spuren der Kreuzfahrer zwischen Harz und Elbe
Sorge, den 04. Juli (mei) 
Von 6. Juli bis 30. September wird es in dem 
Idyllisch gelegenen Oberharzort Sorge eine 
Ausstellung geben, die weit zurück in die 
Geschichte unserer Heimat zurück reicht. 
Bereits zum vierten Mal ist im Landhaus 
Weichelt eine hochrangige Ausstellung zu 
sehen. In diesem Jahr konnten u. a. das 
Landesmuseum für Vorgeschichte Halle, die 
Stiftung Dome und Schlösser in Sachsen-
Anhalt, und der Mitteldeutsche Rundfunk 
sowie das evangelische Kirchspiel Halberstadt 
als Partner gewonnen werden. Die Ausstellung 
wurde von Dr. Arnold Muhl konzipiert und 
erarbeitet. 
 

"Auf den Spuren der Kreuzfahrer 
zwischen Elbe und Harz" 

 
Foto: Wikipedia aus der Zeit von 1200 bis 1400 
Im Gebiet zwischen Harz und Elbe stößt man auf 
etliche Spuren bußfertiger Pilger und kampf-
bereiter Kreuzritter, die im Zeitraum vom 11. bis 
13. Jahrhundert in das Heilige Land aufbrachen 
und zum Teil auch wieder heimkehrten.  
Allerdings ist eine umfassende Darstellung der 
Geschichte Mitteldeutschlands im Lichte der 
Kreuzzugsbewegung bislang noch nicht geschrie-
ben. Aus der Sonderausstellung "Saladin und die 

Kreuzfahrer" des Landesmuseum für Vorge-
schichte stammen die Texte und Abbildungen 
dieser Ausstellung in Sorge. Es ist eine erste 
Sichtung aussagekräftiger Quellen und Relikte. 
Die Sammlung erreicht jedoch noch nicht 
annähernd Vollständigkeit. Zunächst sind die 
Jerusalem-Fahrten ausgewählter hochrangiger 
Persönlichkeiten skizziert, etwa vom Magde-
burger Bischof Wichmann und vom Meißnerer 
Markgrafen Konrad I. von Wettin. Sie vertreten 
eine unbekannte Anzahl von Kreuzfahrern aus 
hiesigen Landen. Dass die Kreuzzugsidee zu jener 
Zeit auch in den östlichen Reichsgebieten stark 
verankert war, belegen örtliche Legenden-
bildungen. Exemplarisch ist die romantische Sage 
vom "zweibeweibten Grafen" ausgewählt. 
Schließlich wirkte sich der Kontakt mit dem 
Orient auch im nachmaligen Mitteldeutschland 
auf die Niederlassung von Ritterorden, Architek-
tur und Sachkultur aus. In diesem Zusammenhang 
werden die Templer-Kapelle aus Mücheln und 
das Deutsch-Ordens-Hospital Halle vorgestellt. 
Der Reliquienschatz des Domes von Halberstadt 
steht als prominentetes Beispiel für den ideellen 
und dinglichen "Rückfluss" aus dem Heiligen 
Land. Zur Abrundung des Gesamtbildes 
beleuchten archäologische Bodenfunde aus 
Sachsen-Anhalt eher volkstümliche Aspekte des 
Kreuzrittertums 

Inhalte der Ausstellung 

Die Kreuzzugsbewegung in Mitteldeutschland 
Kreuzfahrer aus Mitteldeutschland 
Konrad I. von Wettin 
Pilger im Heiligen Land 
Der Kreuzritter und die Sultanstochter 
Tempelritter in Mücheln 
Deutsch-Ordensritter in Halle 
Der Vierte Kreuzzug 
Konrad von Krosigk und der Halberstädter 
Domschatz 
Heilige und Reliquien 
Sehnsucht nach dem heiligen Grab 
Das Hl. Gran von Gernrode 
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. 

Berghotel Glockenberg 

 
Besuchen Sie uns auf dem Dachgarten des Oberharzes 
mit dem einmaligen Ausblick auf St. Andreasberg und 
Harzer Berge. 
. 

Berghotel Glockenberg 
Am Glockenberg 18  

Bes. Olaf Reinhold 
Telefon 055 82 / 219 

 
Angebot:  

Teller frische Harzer Hexenpilzsuppe  4,65 € 
1 Glas  
Glockenberger Kirschmarmelade  ab 1,95 € 

 

Kein Ruhetag  Reichhaltige Speisekarte 
Durchgehend Küche von 11.00 - 21.00 Uhr 
 

Sehr kinderfeundlich Kinderspielecke. 

Planwagenfahrten  
zur  

Matthiasbaude 
Abfahrt am Kurhaus 

Anmeldung auch unter 055 82 / 803-35 
 

 
Das Team freut sich auf Sie 

geöffnet ab 10:00 Uhr 
 

Urige Hüttenabende,  
Familienfeiern, Jubiläen, Hochzeiten 

 

 

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch 

 

Zu unserem Sommerbrunch möchten wir Sie am Sonntag, den 08.07.07 
ab 11.00 Uhr zum Unkostenbeitrag von 14,00 Euro bei Jacques und Ulla 
einladen.  
Anmeldungen bis zum 06.07.2007 nehmen wir unter Telefon  
055 82 / 10 10 oder persönlich im Haus am Kurpark, entgegen.  
 

 

Haus am Kurpark 
Am Kurpark 1  

37444 St. 
Andreasberg  

Tel 05582 / 1010  
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Verkäufe 
50-Liter Wasserboiler 
Vaillant-Boiler, Preis VB 
Meyer, Halde 8, Tel 05582/1316 
 

Zu Verschenken 
Möbel zu verschenken 
Schlafzimmer, Esstisch, Couchtisch, 
Anrichte, Kleiderschrank, 
Meyer, Halde 8, Tel 05582/1316 
 

Fotodienst 
Foto-Stille hilft 
Die Bergpost wird immer 
wieder nach Bildern gefragt von 
Veranstaltungen, über die wir 
berichten. Da unser Büro nicht 
immer besetzt ist und wir auch 
keinen hochwertigen Foto-
drucker besitzen, haben wir eine 
Kooperation mit Foto-Stille 
vereinbart. Bei Foto-Stille sind 
demnächst (fast) alle Bilder von 
Bergpost-Berichten zum 
Sonderpreis erhältlich 

 

TISCHLEREI 
Frank Koch 

Mühlenstraße 60 
37444 St. Andreasberg 
OT Silberhütte 
 

Telefon  0 55 82 / 17 79 
Telefax  0 55 82 / 15 64 
Mobil  01 71 / 3 52 13 92 
 

www.tischlerei-f-koch.de 
frank_koch@t-online.de 
 

Ausführung sämtlicher 
Tischler- u. Glaserarbeiten 
 

Schlüsseldienst 
 

Energieberatung 

Arzneiversorgung 
auch bis ans 
Krankenbett 

 
 

Berg-Apotheke 
 

H.-G. Lindner 
Danielstraße 1 
Tel 055 82 / 717 
Fax 055 82 / 691 
email: apo_Info@online.de 
 
37444 Sankt Andreasberg 

Ärztlicher Notdienst 
für Sankt Andreasberg 

 
durchgehend - auch am Wochenende 

unter Telefon 055 82 / 795 
Praxis Dr. Kutsch 

Glückaufweg 6 
37444 Sankt Andreasberg 

 
Email: ganzheitsmedizin@gmx.de 
Internet: http://dr-med-kutsch.de 

Allgemeinmedizin, Ganzheitsmedizin, Homöopathie, 
Akupunktur, Ernährungsmedizin, Psychotherapie 

 

 
Die Tourguides im Harz 
bereit für Sport + Spaß  
 

Nordic-Walking- 
Tages-Tour 
mit Harzhirt über 
Harzer Höhen bis 
zum Bismarckturm 
 
 

 
 
 

Immer donnerstags bei 
gutem Wetter, die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt 
 
 

Anmeldung erforderlich: 
05582/8146 
Werner Schrader 
Sankt Andreasberg 
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Tanzabende in der 
Weitsichttenne 

Die Weitsichttenne im Ferien-
hotel Sankt Andreasberg lädt 
wieder regelmäßig zum 
Tanzabend mit Bernd Ludwig 
jeweils ab 20:00 Uhr ein. Die 
nächsten Termine sind an den 
Dienstagen 10. Juli, 17. Juli und 
am 24. Juli 2007. 
An den Sonntagen 08. Juli, 
14. Juli, 20. Juli und 28. Juli 
erwartet die Gäste hingegen ein 
bunter Abend mit dem 
Harzwald-Echo. 
Eintritt wird nicht erhoben. 
 

 
 

Holiday-Tach 
St. Andreasberg, 05.07. (ts) 
Die Aktionsgruppe Harz lädt 
ein zum Holiday-Tach"  
"Wir, die Aktionsgruppe Harz, 
Mitglieder der BDKJ Nörten-
Osterode, möchten im nächsten 
Jahr nach Australien zum 
Weltjugendtag 2008. Weil dies 
kein billiges Unterfangen ist, hat 
sich diese Gruppe zur Aufgabe 
gemacht, durch kleine Aktionen 
in unserem Umfeld ein wenig 
Geld zu erwerben, damit die 
Reise für uns Jugendliche 

erschwinglich wird." so Claudia 
Brockschmidt, Mitglied der 
Gruppe  

 
Der Teil des Aktionsteams aus dem 
Oberharz 
"Wenn auch nur für einen Tag, 
bieten wir 'Urlaubsfeeling', für 
Jung und Alt an!" 
Am 21.07.07 findet nun der 
Holiday-Tach auf dem Grund-
stück der Kath. Gemeinde St. 
Benno in Bad Lauterberg / 
Kirchberg 1 – 3 statt. 
Die Open-Air-Veranstaltung 
beginnt gemütlich mit Kaffee 
und Kuchen um 15 Uhr. 
Leckeres vom Grill und 
Cocktails werden alle begei-
stern! Gewinne winken bei 
gemeinsamen Partyspielen! Für 
die Kleinsten ist auch jede 
Menge dabei! 
Um es jugendlich frisch auf den 
Punkt zu bringen, ergänzt sie: 
"Wir bieten Partylaune zu geilen 
Preisen!"  
Vielleicht ergeben sich bis 
nächste Woche noch Mitfahr-
gelegenheiten.  
Die Bergpost wird dann darüber 
nächste Woche nochmals 
berichten. 
Wir wünschen dem Team 
jedenfalls viel Zuspruch und 
viele Besucher zur Ihrem 
"Holiday-Tach"-Sommer-Open-
Air. 
 

 
Ristorante - Pizzeria 

 

• Pizze 
• Pasta 
• Insalate 
• Minestre e zuppe 
• Pasta al forno 
• Piatti di carne 
• Piatti di pesce 
• Torte e dessert 

 
werktags geöffnet von 
14:00 bis 23:00 Uhr 
mittwochs Ruhetag 
sonn- und feiertags 
11:00 bis 15:00 und 
17:30 bis 23:00 Uhr 
Sankt Andreasberg, 
Schützenstraße 35,  
Tel 055 82 / 999 987 

Burgi's 
Hausmeister- 

Service 
 

Der freundliche  
Service  

rund ums Haus  
mit Winterdienst 

 
Kleintransporte 

 
 
 
 

Burkhard Willecke 
Wäschegrund 7 

37444 St. Andreasberg 
Tel 05582/999458 
Fax 05582/999459 

Mobil 0171/7796762 
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Altenau  

Richtfest 
seit März 2007 entsteht auf dem Gelände des 
ehemaligen Hallenwellenbades in Altenau die 
großzügige Kristall "Heißer Brocken" 
Thermalsole- & Saunalandschaft. 
Das Richtfest für dieses touristische Projekt wird 
am Mittwoch, 11. Juli 2007, um 15:30 Uhr, 
Baustelle Karl-Reinecke-Weg in Altenau, 
erfolgen. Bei dieser Gelegenheit werden auch die 
Verträge zur Wärmelieferung auf der Basis von 
Biomasse unterschrieben und das Konzept der 
Holzschnitzelanlage vorgestellt. 
 

Schützen- und Sommerfest 
Am Wochenende des 10.-13. August 2007 findet 
das Schützen- und Sommerfest im Konzertgarten 
in Altenau statt 
Hubertuswoche 
11. Altenauer St. Hubertuswoche“, vom 15. bis 
23. September wieder ganz im Zeichen von Forst 
und Jagd. 
 

Braunlage 

Mountainbike-Spaß kostenlos 
Nach der letzten Zusammenkunft haben die 
Veranstalter des vom 06.07 - 08.07.07 
stattfindenden Mountainbikespaßes beschlossen 
im Auftaktjahr keine Startgebühren zu erheben. 
Somit ist die Teilnahme am Rennen kostenfrei. 
Lediglich für den Chip der Zeitmessung ist eine 
Leihgebühr von 10,00 € einzuplanen, von der 
7,00 € bei der Rückgabe rückerstattet werden. 
Das Event findet auf den Strecken des im Jahr 
2005 eröffneten, mittlerweile 1.800 km langen 
Mountainbike-Streckennetzes der "Volksbank 
Arena Harz" statt und bietet verschiedene 
Streckenprofile und Schwierigkeitsgrade. 
Der Reiz der Veranstaltung liegt in der Mischung 
aus Spaß, Sport, Spiel und Spannung in der 
vielfältigen Harzer Natur. 
 

Buntenbock.  

Zirkus-Schule Frikadelli 
In einem bunten Zirkuszelt können Kinder in 
Buntenbock bis zum 25. August ihre Träume 

verwirklichen und in die Rollen von Clown, 
Dompteur, Akrobat oder Zirkusprinzessin 
schlüpfen. Künstler führen Einradfahren, Jong-
lieren und Balancieren vor. Immer samstags um 
15.00 Uhr beginnt die beliebte Vorstellung der 
Kinder-Zirkus-Schule "Frikadelli". 
Surf-Spaß am Ziegenberger Teich 
Surf-Spaß erwartet Kinder und Jugendliche in der 
„Kinder-Surf-Schule“ am Ziegenberger Teich. 
Unter professioneller Leitung einer Dipl. 
Sportlehrerin in Kooperation mit dem 
Sportinstitut der TU Clausthal wird Kindern ab 8 
Jahren mit Freischwimmerzeugnis und einem 
Gewicht von mindestens 35 kg der Wasserspaß 
vermittelt. Information: Tel.: 05323/3583  

Clausthal-Zellerfeld 

62. Jodlerwettstreit 
Spannung am 05. August. Der Wechsel zwischen 
Kopf- und Bruststimme ist der besondere Reiz 
einer Harzer Gesangsart, die schon der 
Nachwuchs beherrscht. Gemeint ist das Jodeln. 
Einen ganzen Tag lang erleben Besucher des 
Waldkurparks in Zellerfeld am 05. August beim 
62. Jodlerwettstreit diese Gesangskunst.  
Die vom Oberharzer Heimatbund organisierte 
Veranstaltung beginnt um 10.00 Uhr und endet 
um 17.00 Uhr. Beim Mittagsimbiss unterhält das 
Berghornistencorps "Bergwerkswohlfahrter von 
1847". In den Pausen werden die Gäste mit 
Harzer Brauchtum, Peitschenknallen, Liedern, 
Volkstanz und Instrumentalvorträgen unterhalten. 
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in 
der Stadthalle statt. 
Information: Rüdiger Kail, Tel.: 05328/707 
 

Spectaculum in Sieber 

Sieber, den 22. Juni (gg)  
Der Harzklub Sieber bereitet für Sonntag, den. 
8. Juli, ein großes Spectaculum vor. Das Motto 
lautet "Sieber im 19. Jahrhundert". 
Beginn um 10:00 Uhr an der Kirche. 
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